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HL Strecke Wien Salzburg; km 112,4 bis km 116,7 
viergleisiger Ausbau im Abschnitt Hubertendorf- Blindenmarkt 
Änderungsgenehmigung Rückhaltebecken Gröblerbach samt Nebenanlagen gemäß §§31 ff EisbG unter 
Mitanwendung der materiell rechtlichen wasserrechtlichen Bestimmungen gemäß § 127 Abs. 1 lit b WRG 

Stellungnahme des Amtssachverständigen für Naturschutz der BH Melk, DI Klaus Gotsmy 

Als Vertreter der BH Melk wird nach Rücksprache mit dem Wasserrechtsjuristen der BH Melk 
Mag. Gottfried Hagel, festgestellt, dass das Einvernehmen im Sinne des §127 Abs. 1 Lit. B WRG 
besteht. 

Die ÖBB Infrastruktur AG hat für das ggst. Projekt auch um naturschutzbehördliche Bewilligung 
bei der BH Melk angesucht. Grundsätzlich erscheint aus naturschutzfachlicher Sicht das 
beantragte Projekt bewilligungsfähig. Das Bewilligungsverfahren wird allerdings seitens der BH 
Melk separat vom ggst. Verfahren geführt. Hinsichtlich der vorzuschreibenden Auflagen erfolgt 
eine Abstimmung mit dem Gutachten des gewässerökologischen Sachverständigen. Aus 
naturschutzfachlicher Sicht ist die Vorschreibung einer Ersatzaufforstung zum Ausgleich für die 
verlorengehen de ökologisch wertvolle Waldfläche erforderlich. Die im vorgelegten Projekt 
ausgewiesene Ersatzaufforstungsfläche soll allerdings noch einmal in Abstimmung mit den 
betroffenen Grundeigentümern abgeändert werden. Hierzu wird die OBB eine koordinierende 
Besprechung mit dem naturschutzfachlichen Amtssachverständigen der BH Melk, der Gemeinde 
Blindenmarkt sowie den betroffenen Grundeigentümern einberufen. Die Abgabe eines 
naturschutzfachlichen Gutachtens zu dem Projekt erfolgt im Anschluss an die endgültige 
Festlegung dieser Fläche 
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